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M. 1:1000 
Oie Höhenangaben entstammen der Dtsch. Grundkarte 1:5000 
Katast eramt lübeck, 12. Juni 1992 
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ZEICHENERKLÄRUNG 
Plan!erchen Erlauterungen Rechtsgrundlage Planzerehen Erlauterungen Rechtsgrundlage 

FESTSETZUNGEN 

Art der baulichen Nutzung (§9Abs 1 Nr 1 aesBaugesetz­
bLches - BauGB - §§ 1-11 der Baunutzur~gsverordnung - BauNVO - 1 

~ WS 
~ WR 
~ WA 
~ WB 
mMD 
mMI 
m MK 
lftH GE 

IDH GI 

OJ] so. 
OJ] so 

Kteinsiedlung~gebiete I§ 2 BauNVO) 

Allgemerne Wohngebrete 

Besondere Wohngeb1e\e 

Uor1gebrele 

Mrschgebrete 

Kerngebiete 

GewertJegenrete 

lndustnegebre:e 

Sondergebrete, dte der Erholung 
dienen 

Sor~Sttge Soncergebrete 

Beschrarkun~;~ der Zahl 
Wohnungen 

I§ 3 BauNVOI 

I§ 4 BauNVO) 

I§ 4a BauNVOJ 

I§ 5 BauNVOJ 

I§ 6 BauNVOJ 

t§ 7 BauNVOI 

I§ B BauNVOJ 

I§ 9 BauNVOl 

I§ 10 BauNVOI 

I§ 11 Ba uNVOJ 

1§9Abs I 
Nr 6 BauGB I 

Maß der baulichen NutzunQ 
I§ 9 Abs 1 Nr 1 BauGB § 16- :?1 BauNVOJ 

zant aer vottgescnosse 

111 

(0, 7) Gescnoßflachenzahl 

G F Geschoßlla-:::he 

[ID Baumassenzahl z e 111-V 

als Höchstgrenze 

als Mrndest- r.md 
Hochs tgrenze 

BM Baumasse 

0,4 Grundflachenzahl 

G R Grundfla che 

® 0Del kJnle lWinQe10 

zwrngeno 

Höhe der bauli chen Anlagen 

TH Trauthohe 

FH """sthöhe 

OK Oberk<Jnte 

1n m uber OKFa! Oberka nte wgeordneter F<>hrbahn ) 
NN 
vor handenes Gelandc 

Bauweise, Baulinien , Baugrenzen 
I§ 9 ADs 1 Nr 2 ErauGB. §§ 22 und :?3 Bau 'NOt 

Ot'ene Bauwerse 

nur [rnzelhauser zuläSSig 

nur Doppelhauser zulassrg 

11ur Hausgruooen lU ass1g 

nur Ernzel- und Doppel­
nauser zu1ass1g 

g 

z ZeLien::tauwerse 

a ADwerchende Bauw erse 

------ Biluhllr€ 

Gaugrenze 

Gemeinbedarf I§ 9 Abs 1 Nr 5 und Abs 6 BauGB r 

D 
D 
H 

Fi<lehen !ur den Geme111bt:carf 

Dtfenthche Verwa ltungen 
~--.. KuiWr~ten Zv.ecken a. drenende Gebaude 

ulld Ernflch:ungen 

Schule 1:] Post 

K11ere n und krrchlrchen 
Zwecken d 1enende Geba ~de 
"nd Ernrrch;ungen D 

Sportlichen Z wecken 
dren o:nde Gebaude 
und Ernnehrungen 

Sozralen Zwecken 
drenende Gebaude 
und Ernnehrungen 

Gesundher tlrc~e~ Zwec ken 
drenende G!'baude 

D Feuerv.ehr 

r:J Sc hutz::tauwork 

und Ernr ichtungen 

L.~ Fl<lehen !ur Span- und Sprelarrlag en 

D Sportanlagen H Sprelanlagen 

Verkehrsflächen I§ g Abs 1 Nr 11 und Abs 6 B;:.uGB r 

P' .. 9 
f1. •· • ,j Umgrenzung der Fla chen I ur d en Lutrvo:rkehr 

Flughafen 
V 

n=fiJ Bilhnanl;,gen 

' • 

Straßenverkehrsflachen 

Verke hrstla chen beson 
derer ZweckOesHmmung 

[rn fahrlbere•ch 

Bererch ohne 
Ern- und Ausfahrt 

0 
-

Hubschrauber 
landeplat! 

Straßen begre nzu ng~hn•e 

Ottentltche Parkplatze 

~ulgangerbere r ch 

Verk ehr sberuh•gter 
Bererch 

Verkeh·sgrun 

Versorgungsanlagen t§9Aos 1 Nr 12. l<~undAbs 6BauGBI 

~ Ft;=tchen fur Versorgungsan lagen 

{) Ele"-t"!'tat 

Q Gas 

Q F€rnw!Hme 

0 Wasser 

ö 
0 
0 

AD!a ll 

Abl;.gerung 

Hauptversorgungs~ und Hauptwasserleitungen 
(§9Abs 1 Nr 13 und Abs 6 BauGB i 

o t1 errrd •sch - o - o- o - untemdrsch 
mll 
Sc:hrll7'ltrerten 

Grünflächen 

D Gwnttachen 

D Park anla(;e 

EtE.J Dauerklemgar1en 

ld Spo~ptatL 

[ID Sprelplat; 

t§ 9 A::rs 1 'Ir 15 und Abs 6 DauGB I 

rn 7eltpli1tl: 

I ~ I Badeplatz Fre•b~a 

CJ Frredhof 

I ®I Rolzplav 

Wasserflächen und Hochwasserschutz 
(§ 9Abs I '<r 16 und Ab s 6 OauG8 \ ~ 

wassertlachen und I-la chen tur dre Yliasserwrrlschat\ 

Hafen 

!'"~ Hocnwa sser 
j. --1 ruCk~altet>ecken 

u oerschwem ­
mungs~;~eo r el 

L J Umgrenzung von Flacnen 
• · I ur oen Hocrwasse•scnJil 

~ Um~;~renwng von Flachen 
t____ll m•t wasserrechtlrchen 

Festset?Ungen 

Aufschi.lttungen, Abgrabungen 

Flachen tur 
Au'schuttungen 

(~ 9 Abs 1 Nr 17 und abs 6 BauGB I 

D Ftactwn lur Al>gratwngcn 

Landwirtschaft, Wald 
1§9Abs 1 Nr 1!lundAbs 6BauGt'l l 

~ nachen !ur die 
~ Landwirtschaft ~~ ~; ~; ~ ~~ Waldflachen 

Landschaftsschutz(§ g Abs 1 N; 20. 25 und Abs 6 BauGB) 

~ Flachen !ur Maßnahmen zum Schutz, 
L........wj zur Nlege und l ur [ntw•cklu ng von Natur u. La ndschaft 

D Flach!'n zum Anpflanzen von Baumen und 
Strauchern und sonstrgen Bepllanzungen 

D Fla chen mrt Bindungen fur Bepttamungen und tur 
dre Erhaltung von eaumen, Strauchemund sonstigen 
Beptlaruungen sow1e von Gewassern 

0 Anpllanrer~z B 
Bau me 

f.'J\ Erhatlung l B 
~ B~ume 

Siraueher 

Su!ll;try~ 
Bt:opflanwrtgerr 

c:::::> Siraueher 

~Sonst1ge 
~ Bepflanwngen 

~ Schutzgcbrotc und Schutzobiekle 
~ rm Sinne des Naturschutzrechts (§ 9 Abs 6 OauGBI 

0 
B 
8 

Naturscnutzgebret 

Naturoenkmal 

Naturpark 

8 
e 

La ndschaftsschu!zgehle t 

Geschützter 
L~ ndschaltsbeslandterl 

Natr oMipark 

Stadterhaltung und Denkmalschutz 
(~ 9 Abs 6, § 172 Abs 1 BauGBI 

Umgrenzung ~on ErhaltungseereiChen 
(nachnchtlrch ubernommenl 

~ Umgrenzung von Gesamtanlagen IEnsemblesJ d re dem 
~ Oenkmalschull unter liegen 

Ermelanlagen tunbeweglrche l'. ulturden~male). d rE> dP.m 
Oenkmalschull unterlregen 

Kulturdenkmal 

Sonstige Planzeichen I§ 9 Abs 1 Nr 3 sar..GB l 
Höchstgroße. Höchstbreite und Höehsttrefe der Bau~;~rund · 

stücke bzw M1ndestgrOß€. Mrndestbre ~e und M indesttrefe 
der Baugrundstücke 

F max . HöetlStgroße F min. M rndestgroße 

t max. Höchsltu;jfQ t mind. M lndgsttJefe 

b max. Höchstbrerte b mlnd. M rndestbrerte 

r-1 Umgrenwng von Flachen lür Nebenanlagen . Stell platte. 
L__J Garagen und Gemeinschaftsanlagen 

Ga 

SI 

[QJ 

Garagen 

Stellplatze 

Sore lotatz 

I§ 9 Abs 1 Nr 4 und 22 BauGBI 

GGa Gemeinschaftsgaragen 

GSt Gemernschafl sstellptatze 

TGa Tiefgarage 

GTGa Gemern.schattstielgarage 

Besonderer Nutzungszweck von Ftachen. der durch beson­
dere stadtebaLirche Grunde eriorderlrcn \VIfd 

1§9Abs 1 Nr. 9BauGBI 

0 ~ ~ - M rt Geh· , Fa hr- und Lertung5rechten zu Oelastende Flachen 
I§ 9 AOs I Nr 21 und Abs. 6 Si:luGB) 

C] 

D 

• o 
D 

oOk 

o Uk 

.... so 
wo 
FD 

Grenze des raumliehen Geltungsbereichs des Bebauungs ­
plans (§ 9 Abs 7 BauGB) 

Flachen be r deren Beb.<Juung besondere baul iche Vorkeh­
rungen erlorderl ich srnd (§ 9 Abs 5 und 6 BauG Bl 

Flach en fur besondere An lagen und Vor"-ehr ungen zum 
Schutz >; or schadlrchen Umweltemwirkungen 

I§ 9 Ab~ I Nr 24 und Abs 6 BauGB) 

Umgrenwng der Flachen. deren Böden erheblich mrl 
um wettgefahrdenden Stollen belastet s rnd 

(§ 9 Abs. 5 Nr 3 und Abs 6 BauGB) 

Fl::.ch en dre von der Reba uuns frarzuhalten s1nd 
(§ 9 Abs I Nr 10 und Abs 6 &wGBl 

Geb rete, rn denen be.SI1mmte, dre Luft erhe olich verunrernr· 
gende StoHe nrcht oder nur beschran~tverwendet werden 
dur'en (§ 9 Abs I Nr 23 und Abs 6 BauGOl 

AOgrenzung unterscn·ectlrcher Nutzung 
(z 8 § 1 Abs <1 . § 16 Abs 5 Ba uNVO) 

I Oberkante l Hon .. ·•~•ge Der Festseilungen 
(§ 9 Abs :?und6BauG8) 

iUnlerkantel 

Satteldach (§9 Abs 4 BauG8 rV mrt § 82 LBOI 

Walmdach 

Flachdach 

45° Oachnergung 

(§ 9 Aas 1 Nr 2 &!uGBJ 

DARSTELLUNGEN 
OHNENORMCHARAKTER 

.......... 

~~ 10.oo 

FlurstucKsgrenze 

Fturgren<e 

GemarKlmgsgrenze 

Krer sgrenze 

Landesgrenze 

Ergelltumsg ren<e 

rn Auss<Chtgenommene Grenze 

weglanenae Gren!e 

Weglallenge Baume 

Vorhandene Geoaude 

Weglallende Gebaude 

HOhe uber NN 

H L Hansestad t Lubec k 

A 
i_ j, Srchtwrn kel 

D D Grenze d . Anschi B. ·Piane 

I):) D Wegfallende Grenle des 8 - Pianes 

@ Busha ltestelle 

[]!] GemernschaftsanlaQe lur M ull tonnen 

c Vorhandener Knrck 

~ Wegfallend er Knrck 

(.'!':, Vorhandener Baum kronendurchmf>~ser 

ve; wendele Planzeichen 

Esgrlt dre BauNVO ~om 23 I 1990 

Esgr lt d >e P tanzVO vom \8 12 1990 

TEIL B TEXT 

SIEHE ANLAGE 

I. Aulgestelil aufgrund des Aufnellungshes<:hlus~es der 
1\ürg.,..s-::hah d<!-r Ha.....-stadt Lüboo-d vom 2!1.04 .1993 . Oie 
ortsübli che ßel<;;>n,...tmachung des Aufstellungsbeschlusses 
isl d..-ch Abdruck in den Llib.ocker Naehric~ teo am 06.05.1993 
erfolgt. 

2. Oie fr007.eitigl" f\ürgerbeteiligunF; nach ' 1 (l) Sat :>.: I 
f\a..G B ist vom10.02.199l bis ei-=hließlkh 
21,.02.1993 durchgeführt worden. Auf ße$Chluß der 
Gemeindeveftretung vom ist nach S 3 (l) Satz 
2 f\auGI\ von df'r frühzeiligen ßürgerbeteiligung 
abgesehen worden. 

3. Oie von def" I'Lanung ben..itrrten f nger Ollentlichei" 
f\elange smd mtt Schreiben vom15.0l/01.,03.93 zur l'lbgabe 
einer Stellungr>atrne aufgefordert worden. 

'<. Oie ßür";cr.schah t.ar am29.04.1993 den Ent .,url des 
ßebüuung:spl,.nes mi t llegründun)!; boo-schlos:;en und zur 
Au• lq;Ufl!; bestimm I. 

'- Der Entwurf des H.ebauungSj)lanes, bestehe«~ aLtS der 
l'tanzetchnung (Tei l Al und r;lem Text (TeLl B), .o ... ·ie die 
ßq;ründung haben m der Zer! vorn 17.05 .1993 
bis zum 0t..06.1993 wahr~ (!er Oie<l!itzeil na<:h j J ("l) 
ßaOIGB Ollentlieh ausgelegen. Oie öltentliehe Auslegung 
ist mit öem H inwei:s, daß 1\edenken und AIYegungen 
wahrend der Auslegungsfrist von jedermann sc~rif11ich 
oder zu Protokoll gehend gemach\ werden köooen, 
am 06.05.1993 i n den LObecker Nacl\rlc~ten on!Ublich 
be+:anntgemactn worden. 

b. Oec katasteram tl iche Bestand am 21. Juli 1993 ...,,..i~ die 
geometcischen Feotlegungefi ~ ,...,...,., st.'idtel>a.ufic""'" 
Planun~ "'erden als ric~tig bescheini)lt-

7. Aufgrund der ÄnderiJlg des ßebawngsplaoentW\Irfs r>ach 
der öffentlic:tren Auslegung wurde eine eingeschränkte 
Reteiligung nach § J (3) Satz 2 i.V .m. l l) (1) Satz "l 
ßauGB durchgeführt. 

ß. fler Behauungsplan, bo>stehend ~us der Planzei<:hflllllg {Teil 
A) und den Text (Teil ß) wurde 1\ach der Prü(ung der 
•orgebr<lChl~n ~en und Anregungen am 24.06 .1993 
von der ßürgerscM.f t als Satzung beschlossen. Oie 
BegrUndung zum BebalRlngs.plan wurde mit Beschluß der 
flürger.;chdt vom 24.06.1993 gebilligt. 
Der Bebauungsplan ist nach § II (I) Halbsatz 2 BauCB 
am 23.07.1993dem Innenminister angezeigt worden. Dieser 
hat mit Erlall vom 27. 10.1993 Az.: IV BIO b-51 2.113- 3(2B.03) 
erklär t, daß er eine Verlet7.Ung von Rechtsvorschriften 
geltend macht. Die Hinweise 1. 2,4. 5 u. 6 wurde n beachtet. 
Mrl Erlo rl vom 12.11.1993 Az. IV B10b -51 211 3- 3 (2e03)hctt 
de r I nnenminister die l::rfUIIun g de r Nebenbes t immung 
bestätigt . Die ßebaiJUTll:s.plansatzuf'J\, bestehen.d aLt5 der 
PlanzeiChnung (Teil A) und dem TeJt (Teil Blr wird 
hiermit aLtSgefenigl. 

9. Oie Ourchfühn.JT'f!: rum 
Bebawngsplan sowie der der" Plan auf 
Dauer während der •on jedermann 
eingesehen Wet"den kann und über den Inhalt Auskunft zu 
erha.llen ist, •ind am 15, 12. 1993 ortsüblich 
bekarntgem4Cht worden. ln def" ßekanntma<:hung ist auf 
die Gelte-odmachllllg der Verletzl61g von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln r:le<" Ab.,.ägung sowie 
auf die Rechts folgen (~ 2D (2) ßar.COR) und weiter auf 
Fälligkeit und Erlö:5chen von EnUdlädigunr;sansprüchen (§ 
~(J RaliLB) ~ingewiesen wordf'n. Die Satzung ist mithin 
am 16. 12. 19'lJ io Kraft getreten. 

Lübeck, d..n 23. Juli 1993 

ner Senat der HaN.e$ta<lt Uibed< 
S ta<l tplano.mp:sam t 

Ir> VNtr~tU"'f, !m Auftra~ 

GEZ. lAH_N_ 
DR.-ING. ZAHN 

GEZ. BRUCKNER 
BRUCKNER 

Lübe<:k,den 23. Juli 1993 

Oer Ser>at der Hansestadt Lübeck 
Bauverwaltun,;'!><lmt 

Im Auftrag 

L.S. 
GEZ. ALBREC.tJl 

Lüt>e<:k, den 23. JtJii 1993 

l)er Senat der Harl>e$\adt LObe<:~ 
ßauv"' ,...,] tunt;"""' ' 

lnr Auftr~ 

L S. 

Lübeck, den 23. Juli 1993 

Der Sen.at de<" Ha.-...e<tadt lüt...ck 
ßauverwaltuogs.aml 

Im Aulrrag 

LS. 

Lübeck, den 23. Juli 1'393 

Der Senat de-r Hart5eStadt Lübed: 

L5. 

LS. 

L.S. 

L.S. 

Rauverwaltung~mt 
Im Auftrag 

Lüt.ed<. den 21. Juli 1993 

GEZ. SONNEMANN 

der Ha.-stadt Lübeck 
Bauve.-waitLJngs.amt 

Im Auftr~g 

Uibeck, den 1. 12. 1<;19 ,~ 

GEZ. BOU1E ILLER 

Oer ßür~:ermei~tef" 

Lüt:.eck, den 16. Dez. 199:3 

Der Senat der Hansestadt lübeck 
Stadtplanr.Jngsamt 

lm Auftrag 

L.S. GEZ. BRUCKNER 
BRUC:.(NER 

Aufgrund des § 10 des ßaugesetzbuc:hes in der Fassung vom 03. Oezemi>ef 1986 (8GBI. I S. 11~3) und § ~ h RauGB) sowie 1\aCh 
t 82 der Landesbauordnung vom 2(J. Februar 19!3 (GVOBI. Sctri.-Holst. S. 86) wird nach fl.esd1luEHassung durch die Bürgerscha l t 
der Hansestadt Lübeck ~om 24.06.1'393, und nach Durchführung des Anzeigeve-fahrens folgende Satzung über "r-n 
ßeDauungsplan Nr. 2!l.03 . 00- Herrenwyk I S i l bers troße-
bestehen.d aLtSder PlarlZeichmmg {feil A) und den Text (Teil B), eri11.5Sefl: 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
BEBAUUNGSPLAN NR. 28.03.00 
HERRENWYK / SILBERSTRASSE 


